
Anpassungscheckliste 

Dysorthographie

Was ist es?

Inklusives Layout Unterrichtspraxis

Lernbedingungen

Korrekturlesen Das Schreiben
erleichtern

Dysorthographie ist eine Schreibstörung, die manchmal mit Legasthenie in Verbindung gebracht wird, obwohl sie auch
unabhängig davon auftreten kann. Sie äußert sich bei Kindern in Schwierigkeiten bei der korrekten Schreibweise von
Wörtern und der korrekten Verwendung der Grammatik. Häufige Fehler sind das Verwechseln von Grammatikregeln,
das Auslassen von Buchstaben in Wörtern, das Fehlen von Akzentzeichen und das Verwechseln von Lauten, die ähnlich
sind, aber unterschiedlich ausgesprochen werden.

Schriftart zwischen 12 und 14

Kein Blocksatztext (Linksbündig) 

Rechtschreibhilfe zulassen

Angepasste Schriftart (Arial, Century Gothic)

Angepasster Abstand von 1,5 

Stellen Sie ein Glossar zur Verfügung

Neue Vokabeln ankündigen und erklären

Unterrichten mit Graphem-Phonem

Verwenden Sie visuelle Hilfsmittel

Korrekturlesetechnik lehren

1.Suchen Sie nach bekannten Wörtern

2. Regeln für Substantiv Adjektiv überprüfen
 
3. Überprüfen Sie die Verbsubjektregeln

Erstellen Sie eine Korrekturlese-„Hand“

Verwenden Sie das Spracherkennungstool

Visuelle oder Audio-Unterstützung

Lückentexte oder Multiple-Choice-Übungen 

Rechtschreibprüfungstools zulassen

Zusätzliche Zeit zum Lesen und Schreiben planen

Akustische und dann schriftliche Anweisungen

Anweisungen umformulieren lassen

Teilen Sie Anweisungen in kleinere Teile auf

Meine
Tipps/Beobachtungen


